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Liebe Strohner, Trautzberger und Sprinker,  

Weihnachten steht vor der Tür und ich möchte die Gele-
genheit nutzen, auch im Namen des gesamten Gemeinde-
rates Ihnen allen eine besinnliche Adventszeit und ein 
fröhliches und harmonisches Weihnachtsfest zu wünschen. 
Auch ist es der Zeitpunkt allen in unserem Dorf Danke zu 
sagen, welche sich ehrenamtlich, in den Vereinen oder in Ihrer Funktion für das Allge-
meinwohl eingesetzt haben. Ihnen allen ein herzliches Dankeschön ! 

Ich wünsche Ihnen frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2017. 

Ihr Heinz Martin 
Ortsbürgermeister 

RÜCKBLICK 2016 
Das Jahr 2016 nähert sich mit großem Schritten seinem Ende zu. Zeit, es noch einmal 
Revue passieren zu lassen und sich zu gegenwärtigen, was alles passiert ist: 

Viele interessante Veranstaltungen hat es in 2016 gegeben: Mit „Gedichten und Ge-
schichten aus Strohn“ und einer „Krimilesung“, beides in der Pizzeria Marsili, kamen 
die Literaturfreunde auf ihre Kosten.  Die fünfte Jahreszeit wurde mit Kölschparty und 
Rosenmontagsumzug gefeiert. Die Jecken haben sich im April zum Verein Strohna 
Hohna zusammengeschlossen. Natürlich hatten auch die Kirmessen in Trautzberg und 
Strohn ihren festen Platz im Veranstaltungskalender. Beeindruckende Oldtimer gab es 
im Juni zu bestaunen, als die ADAC Rallye Station in Strohn gemacht hat. Im Juli sorgte 
der Trödelbus vom SWR mit Begge Peter für gute Laune und toller Werbung für unse-
ren Ort. Der Irlandstammtisch der Ortsgemeinde begeisterte mit Roadbowling und 
Strohner American Barbecue nicht nur für jene, die sich zum monatlichen Stammtisch 
einfinden.  Im September kamen die Senioren in den Genuss gleich zweier sehenswer-
ter Ziel:  die Nero Ausstellung im Rheinischen Landesmuseum in Trier und das Besu-
cherzentrum Teufelsschlucht mit der Dinosaurierausstellung.  „Steinbruch live“: Ein 
großes Fest mit vielen attraktiven Programmpunkten feierte die Firma Scherer anläss-
lich ihres 60jährigen Bestehens. Der diesjährige Ferienausflug der Strohner Kinder und 
Jugendlichen zum Flughafen Frankfurt und ins Senckenberg Naturmuseum.  

Auf der politischen Bühne ist die Wahl von Heinz Martin als Ortsbürgermeister und 
von Axel Römer und Willi Schüller als Beigeordneten zu nennen. Im Februar hat der 
Gemeinderat entschieden, den Vertrag mit der Firma Scherer nur zu verlängern, wenn 
diese auf die Errichtung einer Deponie der Klasse 1 verzichtet. Da das Unternehmen 
jedoch weiterhin an seinen Plänen festhält, wurde der Pachtvertrag im August mit 

Vorwort 
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Wirkung zum Ende 2026 gekündigt. Der Gemeinderat hat die Einleitung eines Interes-
senbekundungsverfahrens beschlossen. Im Juli hat der Gemeinderat  – dem Wunsch 
der Bürger entsprechend - die Einrichtung von Rasensargdoppelgräbern und von Ra-
senurnendoppelgräbern beschlossen und die Flächen dafür hergerichtet.  
Nachdem Herr Kohlmann, der im März das Vulkancafé übernommen hatte, um Auflö-
sung des Vertrags gebeten hatte, hat die Gemeinde im Juli beschlossen, das Café zu-
nächst in Eigenregie zu betreiben. Dies soll zunächst bis Oktober 2017 fortgesetzt wer-
den. Nach entsprechender Verfügung durch den TÜV wurde die Brücke in der Strohner 
Schweiz abgerissen. Im November wurde die neue Website der Gemeinde fertig ge-
stellt. RWE betreibt seit Mai das schnelle Internet von bis zu 100 Mbit in unserer Ge-
meinde.  In der Kita wurde im März mit dem Erweiterungsbau begonnen. Im Juni wur-
de sie als weltweit erste Natur-und Geopark Kita vorgestellt und präsentierte ihre Pro-
jekte. Der Erweiterungsbau soll noch im Dezember fertiggestellt werden. (Redaktion) 

Gemeinderat 
WEIHNACHTSBAUMVERKAUF 
Der diesjährige Weihnachtsbaumverkauf findet am Samstag, den 17. Dezember von  

9-11 Uhr auf „Altheck“ statt. Zum  Weihnachtsbaumverkauf in Mückeln siehe „aus der 

Region“. 

FESTAUSSCHUSS 
Zur Planung künftiger Dorffeste hat sich ein Festausschuss gegründet, dem auf Seiten 
des Gemeinderats Kai Schäfer, Torsten Kister und Nico Sartoris angehören. Ein erstes 
Treffen mit den Vereinsvorständen findet am Montag, den 19. Dezember um 20 Uhr 
im Bürgersaal statt. 

WEBSEITE 
Das lange Warten hat sich gelohnt. Unsere 

Website führt nicht nur Fremden vor Augen, 

was Strohn märchenhaft macht… 

  www.strohn.de 
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NEUJAHRSEMPFANG 

Im kommenden Jahr wird es einen Neujahrsempfang der Gemein-

de geben. Dazu laden wir alle Bürgerinnen und Bürger schon jetzt 

für Samstag, 07. Januar 19 Uhr in den Bürgersaal ein.  

GEMEINDERATSSITZUNG 
Die nächste Gemeinderatssitzung findet am Dienstag, 13. Dezember um 20 Uhr statt. 

Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte dem  Aushang. 

Aus der Gemeinde 
NACHLESE SANKT MARTIN  
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Folgende Losnummern können noch bei Erika Spies, Am Körperich 5 abgeholt werden:  
974—1002—1022—1053—1156—1231—1232—1267—1277 – 1568—1599 —1603—
1739—1793—1805—1871—1996—2028—2082—2223. 
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NACHLESE VOLKSTRAUERTAG 

REDE DES ORTSBÜRGERMEISTERS ZUM VOLKSTRAUERTAG 2016  IN 
STROHN 
„Wer vergessen wird, stirbt ein zweites Mal“,  

mit diesem Zitat möchte ich meine heutige Rede zum Volkstrauertag beginnen. 

In Deutschland wird am zweiten Sonntag vor dem ersten Advent bundesweit der Op-
fer von Krieg und Gewaltherrschaft gedacht. Wir gedenken heute im Besonderen den 
67 Männern, Familienvätern und Söhnen aus Strohn, die nicht mehr zu Ihren Familien 
zurückgekehrt sind.  

Volkstrauertag ist ein bedeutender Bestandteil unserer Erinnerungskultur. Es ist ein 
Tag des Innehaltens, des Gedenkens an die Opfer von Krieg und Gewaltherrschaft 
sowie ein Tag der Solidarität mit ihren Familien. Dieser Tag konfrontiert uns mit der 
Vergangenheit und dem Auftrag, das Vermächtnis der Opfer zu erfüllen, indem wir 
uns nachhaltig für ein friedliches Zusammenleben einsetzen.  

Die große Bedeutung dieses Tages ist die Basis, um die Vergangenheit zu bewältigen 
und den Frieden für die Zukunft zu bewahren.  

Der Volkstrauertag ist ein be-
sonderer Tag. Der Tag, der den 
Opfern von Krieg und Gewalt-
herrschaft gewidmet ist. Wie 
der 20. Juli und der 3. Oktober 
hat dieser Tag etwas mit unse-
rer nationalen Identität zu tun. 

Wenn man sich der Inhalte bewusst wird, 
dann ist er ein unverzichtbarer Tag. 
Allein im Ersten Weltkrieg verloren neun 
Millionen Menschen ihr Leben. Über 55 
Millionen Menschen starben im Zweiten 
Weltkrieg. Das sind die Kriege, die unsere 
Eltern und unsere Vorfahren erlebt und 
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erlitten haben. Kriege 
gab und gibt es noch 
viele mehr. Auch ganz 
aktuell. Gedenken wir 
der Toten in Syrien, im 
Irak, vergessen wir 
nicht die Opfer in Af-
ghanistan und in Afri-
ka. Das sind nur ganz 
wenige Beispiele. Nie-
mand kennt die tat-
sächliche Zahl der 
Kriege. Und die Zahl 
der Opfer, sie ist un-
vorstellbar groß.  

Seit dem 2. Weltkrieg war für uns in Deutschland Frieden zur Selbstverständlichkeit 
geworden. Erstmals seit über 70 Jahren wird sich unsere Gesellschaft wieder des Krie-
ges bewusst. Besonders dann, wenn, wie vor wenigen Tagen geschehen, junge deut-
sche Soldaten durch Selbstmordattentäter in Afghanistan angegriffen werden oder, 
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wie in der Vergangenheit, in Särgen nach Hause heimkehren und beigesetzt werden.  
 
Haben wir uns nicht von Jahr zu Jahr mehr von dem Thema entfernt? Viele Opfer wa-
ren jung, sehr jung. Sie starben, bevor ihr eigentliches Leben begonnen hatte. Sie wur-
den ihrer Zukunft beraubt. Ihr Tod hinterließ deutlich mehr als nur die schmerzvollen 
Lücken in den Kreisen ihrer Familien.  Ihnen gedenken wir heute  am Volkstrauertag. 
Ihnen allen zum Gedenken legen wir einen Kranz nieder.  

 

JAGDGENOSSENSCHAFT 
Am Dienstag den 15.11.2016 fand die Sitzung der Jagdgenossenschaft statt. Neben 
den Jagdgenossen waren Frau Thull und Herr Schüller von der VGV Daun anwesend. 
Der aktuelle Jagdpachtvertrag mit Frau Wischemann läuft nach der vorzeitigen Verlän-
gerung im letzten Jahr noch bis zum 31.03.2025.Es erging die Aufforderung an die 
Landwirte, entstandene Wildschäden innerhalb von 7 Tagen an die VGV Daun, den 
Jagdvorstand und die Jagdpächterin zu melden. Eine schriftliche Folgeschäden Verein-
barung ist ggf. zu treffen. Auch wenn die Jagdgenossenschaft Strohn unter die gültige 
Kleinunternehmerregelung fällt, beschloss die Jagdgenossenschaft die Optionsrege-
lung zur Umsatzsteuer, wie diese auch schon von der Ortsgemeinde beschlossen wur-
de. In der Sitzung wurde ein neuer Vorstand gewählt. Vorsitzender ist Alfred Welter; 
als Beisitzer wurden Norbert Otten und Wolfgang Steilen gewählt. Als Vertreter fiel die 
Wahl auf Axel Römer (für die Ortsgemeinde) und Dietmar Steilen. 

 
 
 
NIKOLAUS 

Wer für seine lieben Kleinen den Besuch vom Nikolaus 
am 5. oder 6. Dezember  wünscht, nimmt bitte mit 
Horst Letsch, Telefon 1265, Kontakt auf.  

 
 

CHRISTKIND 
Wie in jedem Jahr kann das Christkind gebucht werden und be-
sucht am heiligen Abend unsere „Kleinen“. Bitte einen Termin ver-
einbaren bei: 

Ria Schmidt, Strohn,  
Telefon: 2115647 
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Alte Schule Strohn 
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WEIHNACHTSFEIER SENIOREN 
Wir laden recht herzlich zur Weihnachtsfeier der Senio-
ren am Sonntag, 4. Dezember ab 14 Uhr ein. Neben 
Kaffee und Kuchen erwartet Sie ein attraktives Rahmen-
programm. 

Wir freuen uns auf rege Teilnahme.  

        Senioren 

Kita Arche Noah 
Liebe Bürgerinnen und Bürger! 

Die KiTa Arche Noah Strohn wünscht Frohe Weihnachten  

und einen guten Rutsch ins Jahr 2017!!!  

Vielen Dank für die gute Zusammenarbeit! 

Die Weihnachtsbaumsammelaktion findet am  
Samstag, den 14.01.2017 statt. 
Ihr KiTa-Team und Elternbeirat  
(Madeleine Welter) 

Herzlichen Glückwunsch!  

Gesundheit, Wohlergehen und Zufriedenheit wünschen wir  

allen unseren Geburtstagskindern. 

 21. Dezember Leonhard Horbert, Zur Schweiz 34  85 Jahre 

 25. Dezember Hedwig Stolz, Trautzberg 16  86 Jahre  

Geburtstage 

https://www.bing.com/images/search?q=Weihnachtsbaum&view=detailv2&&id=9E9264FC551AD7BA8CD3B64F919E9CB9745F5E4F&selectedIndex=33&ccid=PUb07Bov&simid=607988059782906473&thid=OIP.M3d46f4ec1a2f01e9b398aa0186c451bbo0
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Aus den Vereinen 
SV STROHN 

ERGEBNISSE DER AH – STROHN 
AH Strohn – AH Großlittgen   6 : 1 

 

SAISONABSCHLUSS DER AH STROHN 2016 
Bei nicht ganz so tollem Wetter trafen sich die Spieler der AH Strohn zum alljährlichen 
Saisonschluss. Los ging es um 11.00Uhr im Café des Vulkanhauses in Strohn. Als alle 
11 Teilnehmer, darunter 4 aktive Spieler aus Mückeln!!! anwesend waren und nach 
einer kleinen Stärkung startete der Fußmarsch in Richtung Gillenfeld. Dort mussten 
wir wegen des anhaltenden Regens eine Pause in der Bubenlay  einlegen. Nach der 
etwas längeren Pause hatte sich der Regen auch verabschiedet, und wir konnten uns 
zur nächsten Etappe aufmachen, nach Eckfeld ins Bauernhofcafé „Morgenfelder Hof“. 
Der Weg führte uns durch die Bahnhofstraße, am Gewebegebiet vorbei in Richtung 
Dürres Maar. Von dort aus ging es über Wald- und Wiesenwege an der Autobahn vor-
bei nach Eckfeld. In Eckfeld wurden wir schon sehnsüchtig erwartet, da wir ungefähr 1 
Stunde Verspätung hatten, was aber unserem Appetit auf leckere Schnittchen keinen 
Abbruch tat. Um kurz vor drei wurden wir dann in Eckfeld von Jürgen mit dem Bus 
abgeholt um die nächste Etappe der Tour zu erreichen. Es folgte eine Besichtigung der 
Glockengießerei in Brockscheid. Horst Letsch wartete schon ungeduldig auf die Stroh-
ner, was er dann auch bei der Begrüßung kund tat und uns auch persönlich begrüßte.  
Tach ihr Strohner. 
Er erklärte unterhaltsam in der Führung, bei der auch Nicht-Strohner anwesend wa-
ren, die Entstehung einer Glocke, vom Beginn mit Pferdemist bis zu Ihrem Brand in 
der Sandgrube. Es gab einen guten Einblick in die Arbeit der Glockengießerei, wo auch 
in der heutigen Zeit noch alles Handarbeit ist. Die Führung dauerte ungefähr eine 
Stunde und es gab viel zu lachen, man kennt Horst ja. Dankeschön nochmal an Horst 
Letsch für die unterhaltsame Führung. 
Mit dem Bus ging es dann wieder nach Strohn zu unserem Italiener zurück. In gemütli-
cher Runde verbrachten wir dann den Nachmittag. Nachdem dann noch einige Frauen 
und Spieler dazu kamen, wurde gegen 19.00 Uhr zum Essen geladen. Was wie immer 
sehr gut war. Im Anschluss war gemütliches Zusammensein angesagt. 
Alles in allem war es wieder ein gelungener Abschluss, auch wenn das Wetter am An-
fang nicht so mitgespielt hat.  
Ein Dank nochmal an Stefan und Gregor, die diese Tour geplant haben und an alle 
diejenigen, die AH Strohn, sei es aktiv oder inaktiv, unterstützt haben.  
Auf eine neue Saison 2017! (Kai Schäfer) 
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FREIWILLIGE FEUERWEHR 
Neue Tragkraftspritze 

Wie in der letzten Ausgabe berichtet, erhielt unsere Feuerwehr 
eine neue Tragkraftspritze. Der Wehrführer Martin Schneider 
wird am Dienstag, den 13.12.2016 ab 19.30 Uhr eine Einweisung 
für die Mitglieder der Altersabteilung durchführen. Interessierte 
Bürger, die sich für die Feuerwehr und ihr technisches Material interessieren, sind 
ebenfalls zu diesem Termin herzlich eingeladen.  

Unser Feuerwehrhaus ist deutlich in die Jahre gekommen, woraus sich zahlreiche 
notwendige Maßnahmen ergeben. Als erster Schritt wurden neue Fenster eingebaut. 
Im Haushalt der Verbandsgemeinde stehen Gelder für neue Garagentore und eine 
Beheizung der Fahrzeughalle bereit. Diese Maßnahmen sind  das Ergebnis intensiver 
Gespräche mit der Verbandsgemeinde als Träger des Brandschutzes und dienen dazu, 
unsere Feuerwehr auch in der Zukunft einsatzbereit zu halten. Geld ist aber nur ein 
Punkt, ein anderer ist Engagement aus der Gemeinde für die Gemeinschaft. Der Feu-
erwehr kommt hier eine Sonderstellung zu, denn sie ist eine rechtliche Vorgabe und 
Notwendigkeit. Die Anzahl der aktiven freiwilligen Feuerwehrleute geht bundesweit 
stark zurück und gerade kleine Ortschaften wie wir haben hiermit sehr stark zu kämp-
fen. Insbesondere der beruflich bedingte Wohnortwechsel wirkt sich bei den geringen 
Jahrgangsstärken überdurchschnittlich stark aus. Verbandsgemeinde  und  EURE frei-
willige Feuerwehr treten dem wirksam entgegen. Bringen Sie sich ein, werden Sie 
aktiv. Kontakt: Axel Römer 996798 

 

STROHNA HOHNA  
Aktivenversammlung der Strohna Hohna 

Der Karnevalsverein Strohna Hohna lädt zur Aktivenver-
sammlung am Donnerstag, 15. Dezember um 20:00 Uhr in 
den Bürgersaal Strohn ein. Themenschwerpunkt an diesem 
Abend werden die Planungen für die Session 2016/2017 
sein. 

Über zahlreiches Erscheinen an diesem Abend freut sich der Vorstand. Um weiterhin 
keine Neuigkeiten mehr rund um die Strohna Hohna zu verpassen, können alle Inte-
ressierten der Karnevalsgruppe bei Whatsapp beitreten: per Link bit.ly/hohna-whats 
oder per Nachricht an 0160-96234657.  (Fabian Mohr) 

http://bit.ly/hohna-whats
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MGV MIT FRAUENCHOR „LIEDERKRANZ“ STROHN E.V. 
Der MGV lädt alle Mitglieder zur diesjährigen Jahreshauptversammlung, früher als 
Generalversammlung betitelt, für Donnerstag, den 29. Dezember 2016, recht herzlich 
ein. 
Die Versammlung findet um 20.00 Uhr im Bürgersaal statt. 

Tagesordnung: 

1.   Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Wolfgang Steilen 
2.   Totengedenken 
3.   Rückblick auf das vergangene Jahr durch den 1. Vorsitzenden 
4.   Geschäftsberichte MGV | Frauenchor 
5.   Kassenbericht 
6.   Bericht der Kassenprüferinnen | Entlastung des Vorstandes 
7.   Bericht der Dirigenten 
8.   Wahlen zum Vorstand 
9.   Kassierer/in 
10. Beisitzer/in 
11. Verschiedenes 

2016 hat eine gravierende Erosion in den Chören gebracht. 

Fakten hierzu: 
Im Mai beschloss der Frauenchor aufzuhören.  

Der Männerchor zählt seit dieser Woche noch neun Sänger. 
Alois Pohlen und sein Schwager Günter Steilen können aus gesundheitlichen Gründen 
nicht mehr zum Singen kommen. Beiden eine gute Besserung! 
Horst Letsch hörte auf, Mirko Maluch sagte beruflich bedingt letzte Woche ab. 

Machen wir uns nichts vor: Das war es!  Keinerlei Aussicht auf Besserung. 

In der Generalversammlung werden wir vernünftig miteinander beraten, was zu ma-
chen ist. Deshalb: Kommt! 

(Helmut Schäfer) 

 

https://www.bing.com/images/search?q=Musik&view=detailv2&&id=E0C34E59CF326B64B2AB42BA467CE9C6DBD9F136&selectedIndex=26&ccid=%2fOFbJCOh&simid=608051736959781714&thid=OIP.Mfce15b2423a1390e9671f125ae0a89a4H0
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Vulkanhaus 
Das Museum und das Café sind vom 29.11. bis einschließlich 5.12 geschlossen.  Füh-
rungen im Museum findet auf Anfrage statt. 
 
Wenn auch das Café  in der genannten Zeit geschlossen ist, so ist die Bäckerei täglich 
dienstags bis samstags von 08.00 bis 10.30 und sonntags von 7.30 bis 10.30 Uhr geöff-
net. 

Pfarreiengemeinschaft  
Sinn – Voll 

 
Vertraute Lieder, Geruch von Glühwein, Geschmack des Gebäcks, Gesellschaft in ge-
mütlicher Runde der Familie oder Freunden und viele andere Dinge, die unsere Sinne 
berühren, verbinden viele von uns mit der Adventszeit. Wie wohl keine andere Zeit 
berühren Advent und Weihnachten unsere Sinne. Seit Kindertagen ist für viele mit 
diesen Festen Geborgenheit und Heimat verbunden. Der Mensch wird in seiner Ganz-
heit angesprochen. Nicht nur der Verstand, sondern alle Sinne werden berührt. Wohl 
entsprechend dem, was wir feiern: Gott wird ein Mensch. Zum Greifen, zum Erfassen 
mit unseren Sinnen. Gott als Mensch, dessen Stimme zu hören ist, den man anschauen 
kann, der uns nahe ist. 

 
So will der Advent unsere Sinne ansprechen um Gott auf die Spur zu kommen. "Sinn- 
Voll" so hat der Liturgiekreis die Roratemessen in diesem Advent überschrieben. Feiern 
Sie mit und kommen Sie mit allen Sinnen Gott auf die Spur.  

Eine "Sinn- volle" Zeit – der Advent. 
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RORATEMESSEN IM ADVENT „Sinn - Voll“ 

      

Dienstag, 29. November Pfarrkirche Strotz-
büsch 
„Hören“ 

5:45 Uhr 
anschl. Frühstück 

      

Mittwoch, 07. Dezember Pfarrkirche Brock-
scheid 
„Schmecken“ 

5:45 Uhr 
anschl. Frühstück 

      

Donnerstag, 15. Dezember Pfarrkirche Strohn 
„Sehen“ 

5:45 Uhr 
anschl. Frühstück 

      

Mittwoch, 21. Dezember Pfarrkirche Gillenfeld 
„Fühlen“ 

5:45 Uhr 
anschl. Frühstück 

Aus der Region 
Weihnachtsbaumverkauf der Ortsgemeinde Mückeln 2016 

Der Verkaufstermin ist am Samstag, dem 17. Dezember. Es können  
Bäume aller Größen für 15,00€ erworben werden. Von 10.00 Uhr 
bis 15.00 Uhr wird, wie in den vergangenen Jahren, bei einem ge-
selligen Beisammensein mit Glühwein, Kakao und einem kleinen 
Imbiss Gelegenheit zur Einstimmung auf Weihnachten für Erwach-
sene und Kinder geboten. Die Weihnachtsbäume können selbst 
geschlagen werden, deshalb bitte eine Säge mitbringen. Selbstverständlich sind die 
Menschen aus den umliegenden Dörfern auch herzlich willkommen. (Erwin Steffes) 
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VERANSTALTUNGSKALENDER STROHN 

Tag: Datum: Zeit: Was: Wo: 

SO 04.12.16 14 Uhr Weihnachtsfeier Senioren Gemeindesaal 

FR 09.12.16 20 Uhr Autorenlesung Cornelia Musiol | 

Yvonne Sartoris | Helmut Schäfer und 

andere :  

Geschichten und Gedanken vor der 

Weihnacht 

Pizzeria Marsili 

SA 07.01.2016   Neujahrsempfang der Gemeinde Gemeindesaal 

SO 23.04.2017   Erstkommunion   

SA / SO 29.-30.04.2017   Tanz auf dem Vulkan - 20jähriges 

Bestehen der Alfbach-Swingers 

Gemeindesaal 

SA / SO 07./08.01.2017   Sternsingeraktion   

FR 13.01.2017   Ehrenamtsfeier der Pfarreiengemein-

schaft 

Bürgerhaus 

Strohn 

MO 27.02.2017  Rosenmontag  

SA 25.03.2017   Bolivienkleidersammlung   

MO - SA 17.-22.04.2017   Taizéfahrt   

SO 07.05.2017   Pfarreienwanderung nach Schönbach   

SO– MO 11.-12-06.2017   Kirmes Trautzberg    

SA - Mo 24.06-26.06.2017  Kirmes in Strohn  

DO 29.06.2017   Ewig Gebet der Pfarrei Strohn   

SA / SO 15.-16.07.2017   Sportfest des SV Strohn   

SA 16.09.2017   SWR 1 Night Fever Party   

SA 30.09.2017   Klausenwallfahrt Pfarrei Strohn   
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BÜRGERSPRECHSTUNDE 
Die Bürgersprechstunde findet jeden  Mittwoch von 19:00 bis 20:00 Uhr im Bürger-
saal statt.  

ANGEBOTE FÜR JEDEN 
SENIORENTURNEN 
Alle Seniorinnen und Senioren sind herzlich eingeladen, dienstags um 19.00 Uhr im 
Bürgersaal mit Gleichgesinnten zu turnen.  
  

MOUNTAINBIKEN 
Die Mountainbiker treffen sich in der Wintersaison sonntags um 10 Uhr an der Bus-
haltestelle. Interessierte sind herzlich willkommen. 
  

STRICKEN IM KINDERGARTEN 
Der Kindergarten würde sich freuen, wenn zum Stricken noch weitere Unterstützung 
aus dem Dorf käme. Kontakt kann gerne mit der Kindergartenleiterin Pia Brand auf-
genommen werden.  
  

TISCHTENNIS 
Jeweils donnerstags um 20.00 Uhr wird im Bürgersaal Tischtennis angeboten.  
Ansprechpartner ist Matthias Schäfer. Telefon: 409 
  

BOULE 
Wenn das Wetter es zulässt, bieten Doris und Axel Hochstein wieder für Anfänger 

und Fortgeschrittene das Boule an. Ein Spiel zum Entspannen und Relaxen.  

Macht einfach nur Spaß! Interessierte melden sich bitte beim 1. Beigeordneten oder 

bei Axel Hochstein  

Sonstiges 
FUNDSACHE 
Am 15.11.16 ist eine mint-farbene Kinderuhr von GEOX nahe des Telestar-Geschäfts 
gefunden worden. Bitte melden Sie sich bei Torsten Kister, Telefon 0151  / 55139919 
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